
 

„Die Rückkehr des Opernwagens“ 

Spendenaktion der IG Schmalspurbahn „Thumer Netz“ e. V.  

zum Aufbau eines Traditionsgleis am Bahnhof Herold 

Von 1886 bis 1972 verkehrte die Bimmelbahn durch Herold. Doch vergessen ist sie auch 

heute noch nicht. Die IG Schmalspurbahn „Thumer Netz“ e. V. versucht die Erinnerung an 

die Eisenbahnzeit wach zu halten und unterhält das Empfangsgebäude mit Güterschuppen 

sowie den Freiabort auf dem ehemaligen Bahnhof. Erklärtes Ziel seit der Gründung des 

Vereins 1997 war es aber auch, wieder etwas mehr Eisenbahnflair nach Herold zu bringen. 

Das soll mit einem Traditionsgleis und einer Schauanlage realisiert werden.  

Nach langen Vorarbeiten ist es im Jahr 2011 gelungen, dafür das passende Fahrzeug zu 

erwerben. Von der Sächsischen Dampfeisenbahngesellschaft SGD in Oberwiesenthal 

konnte der vierachsige Gepäckwagen der Länderbahnbauart mit der Nr. 974-348 

übernommen werden. Dabei handelt es sich nicht nur um ein typisches Fahrzeug für das 

Thumer Schmalspurnetz. Der Wagen selbst war einst in Thum stationiert und bei den letzten 

Fahrten zwischen Thum - Meinersdorf und beim Abbau der Strecke im Einsatz. Zudem 

wurde er 1974 bei der Verfilmung der Oper „Fra Diavolo“ verwendet – deshalb nennen wir 

ihn „Opernwagen“. Das Fahrzeug befindet sich derzeit noch in Cranzahl und soll nach Herold 

überführt, anschließend nicht betriebsfähig restauriert und so langfristig erhalten werden.  

 

Unser Opernwagen im Einsatz auf Thumer Gleisen bei den Filmaufnahmen im Jahr 1974 bei Jahnsbach, 

Foto: Modellbahn Oelmann 



Am Bahnhof Herold soll er auf einem extra errichteten, ca. 25 m langen Gleisstück zwischen 

der Annaberger Straße und dem heutigen Parkplatz aufgestellt werden. Perspektivisch ist 

hier auch Platz für weitere Schmalspurfahrzeuge. 

Ihre Hilfe ist wichtig 

Die Kosten für die Überführung und Aufarbeitung des Wagens sowie die Errichtung des 

Gleises belaufen sich voraussichtlich auf über 13.000 €. Diese Mittel wird der Verein nicht 

allein aufbringen können. Ohne öffentliche Förderung finanziert sich die Vereinsarbeit neben 

Mitgliedsbeiträgen überwiegend über Erlöse von Ausstellungen, Börsen und sonstigen 

Veranstaltungen. Davon ist jedoch ein Großteil für die Unterhaltung des als Vereinsheim 

genutzten Bahnhofsgebäudes in Oberherold gebunden und steht deshalb nicht für den 

Aufbau des Traditionsgleises zur Verfügung. Wir sind deshalb dringend auf Ihre 

Unterstützung angewiesen. Wir richten daher an alle Freunde der „IG Schmalspurbahn 

Thumer Netz“ e.V. Herold die Bitte, durch eine Spende die Finanzierung zu unterstützen.  

 
Im September 2011 konnte der Verein das Fahrzeug von der Fichtelbergbahn/ Sächsischen 

Dampfeisenbahngesellschaft übernehmen. Zu diesem Zeitpunkt zeigte es sich in diesem Zustand. 

Zwischenzeitlich wurde er vor weiteren Witterungseinflüssen gesichert. 

 

Gleispaten gesucht 

Sie möchten das Projekt besonders unterstützen? Dann werden Sie Gleispate. Für 25 € 

können Sie die Patenschaft für einen Meter Schiene oder eine Schwelle des 

Traditionsgleises übernehmen. Dafür erhalten Sie eine entsprechende Urkunde, 

regelmäßige Informationen zum Projektverlauf sowie eine Einladung zur Präsentation des 

Traditionsgleises am Bahnhof Herold mit dem Packwagen 974-348. Natürlich werden alle 

Paten und Spender (sofern gewünscht) veröffentlicht.  

Spenden richten Sie bitte an:  

Konto 34 54 000 644 
Sparkasse Erzgebirge, Bankleitzahl 870 540 00 
Verwendungszweck „Packwagen“ 

Jeder Spender erhält eine Spendenbescheinigung für das Finanzamt. Dafür ist die Angabe 

der vollständigen Anschrift des Spenders auf dem Überweisungsträger erforderlich. 

Helfen Sie mit! 


